
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/171800 vom 11.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Schottland: Wilhelm I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Hochmittelalter

Inventarnummer: 18238879

Beschreibung
Der 1195 eingeführte Münztyp ist eine Adaption des englischen Short-Cross-Sterlingtyps
und bis um 1230 gemünzt worden. Die schottische Numismatik unterscheidet zwei
Prägephasen: 1195-1205 (Phase A) und 1205-1230 (Phase B). Diese Münze gehört zu Phase
A. Auf der Rs. sind der Münzmeister (Peris Adam) und die Münzstätte (Roxburgh) genannt.
Vorderseite: Kopf Wilhelm I. nach rechts. Davor ein Zepter.
Rückseite: Kurzes Doppelfadenkreuz, in den Winkel Sporenräder.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.34 g; Durchmesser: 19 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1195-1205
wer Peris Adam
wo Schottland

Beauftragt wann
wer Wilhelm I. von Schottland (1143-1214)
wo

Besessen wann
wer Hermann Dannenberg (1824-1905)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/171800


wer Wilhelm I. von Schottland (1143-1214)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Nordeuropa

Schlagworte
• Christliche Ikonographie
• Hochmittelalter
• König
• Mittelalter
• Münze
• Münzmeister
• Pfund Sterling
• Porträt
• Silber

Literatur
• B. Kluge, Numismatik des Mittelalters (2007) Nr. 1193 (dieses Stück)..
• Coins of Scotland, Ireland & the Islands ²(2002) Nr. 5028.
• E. Burns, The Coinage of Scotland (1887) Nr. 60.
• I. H. Stewart, Scottish Coinage (1967) Nr. 21.


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte
	Literatur

